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Abriss der geschichtlichen Entwicklung von Schleusen und
Schiffshebewerken.

Von Dr. ing. H. B E R T S C H 1 N G E R.

(Fortsetzung.)

Benennung und Skizze Ort- und
Zeitangaben

Beschreibung Literatur

Querçene/gfe Trogbann
ro/? Tortor, fna/anc/.

=—OW=r=-C

Trog

penâbe/7&g

-ge/7. Töene

.Trog
/rsE-:-

Fig. 19.

cJcßiffsßebewerß auf ofcßwimmern
von Trusmann.

Ausgeführt
im

Grand-Junc-
tion-Kanal.

Schiffsgewicht 70 t.
An der untern Haltung
tauchen die Tröge in das

Wasser ein.
An der obern Halfung
werden sie zwecks
vollkommener Dichtung
mittelst Druckwasserpressen
gegen Rahmen gepresst.

Engeneering 1901.

Deutsche Bauzeitg. 1901.

Gordon C. Thomas,
IX. internationaler Schiff-
fahrtskongress, Düsseldorf

1902, „Überwindung
grosser Höhen".

Handbudi der
Ingenieurwissenschaften IIIS.

Entwurf Um an Gründungstiefe zu
1890. sparen, Trog zwischen

zwei Reihen von je 5

stehenden Schwimmern.
Regelung der Geschwindigkeit,

ähnlich der
Jebens sehen, durch Luft¬

ausgleicher.

Le génie civil 1892.

Selbstverlag der Guten¬
hoffnungshütte.

Deutsdie Bauzeitg. 1891.

Handbuch der
Ingenieurwissenschaften Illg.
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Benennung und Skizze
Ort- und

Zeitangaben
Beschreibung Literatur

cfcßwimm erßebewerfe
von Trusmann

Entwurf für
Elster-Saale-

Kanal.

Hubhöhe 23 m.
5 stehende Schwimmer,

Schramm, Zeitschrift des
Österreich. Ingenieur- und
Architektenvereins 1894.

Handbuch der Ingenieur-
Wissenschaffen llliS.

Scßwimmerseßfeuse
ffrusonwertee.

1. Entwurf. Zwei Schwimmkörper mit
horizontaler Adise.

Parallelführung durch 4

Druckwasserzylinder an
den Ecken. Schlittenführungen,

Seilführungen.

Dinglcrs, polyt. Journal,
Bd. 281.

P. Pfeiffer, Hydraulische
Hebungen.

Handbudi der
Ingenieurwissenschaften III8.

II. Entwurf. Gradführung aus 4 senk¬
rechten Zahnstangen. Die
Zahnräder sitzen auf 4

Wellen fest, die an den
Längsseiten des Troges
gelagert sind. Sie
bewegen sich zwangläufig
und werden zentral
gesteuert. 24 Schwimmer,

je 4 in einer Grube.

Deutsche Bauzeitung
1894.

ßHydraußseßes ßffebewerß
von ßeon CBoyer u. föarbet.

Entwurf
1893.

Eine Presse mit 6,70 m
innerem Durchmesser.
Verbindung zwisdienTrog
und Kolbenkopf gelenkartig.

Presswasser mit
Glyzerin gemischt.

Barbet,
IX. internationaler Schiff-
fahrtskongress, Düsseldorf

1902, „Überwindung
grosser Höhen".

cScßwimmerßebewerß
von Cadart.

Vorschlag. Zur Vermeidung der
Schwingungen : Anwendung

einer einzigen
Mittelführung. Gelenkartige
Verbindung des Troges

mit dem Kopf des
Taucherkolbens.

Cadart, „Hebewerke,
geneigte Ebenen u. Sdileu-
sen als Mittel zur
Überwindung grosser Höhen

in Kanälen".

ofcßiffseisenbaßn Uber den
Isthmus von
Chigneeto.
In Betrieb.

Schiffe zunächst durch
Wasserdruck gehoben,

und dann von zwei
Lokomotiven trocken auf
einem Schiffswagen über
die Landenge befördert.

Zeitschrift des Österreich.

Ingenieur- und Ardiitek-
tenvereins 1895.

ofcßiffseisenbaßn
von cfmitfi.

Entwurf. Schiff ruht zwischen
Kautschukkissen, die mit
Wasser gefüllt sind, auf

dem Wagen.

Zeitschrift des österr.
Ingenieur- und Architekten¬

vereins 1895.
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Wettbewerb für Henrichenburg 1893.
Veranstaltet vom preussischen Ministerium der öffentlichen Arbeiten.

Benennung und Skizze Ort- und
Zeitangaben

Beschreibung Literatur

Guttehoffnungshütte in Sterkerade.
C. Hoppe in Berlin, Maschinenfabrik.
E. Berninghaus in Duisburg, in Verbindung mit Riedinger,

Augsburg.
Kruppsches Grusonwerk in Magdeburg, in Verbindung mit

Dortmunder Union.

Haniel & Lueg in Düsseldorf.

Sc/nv/mmenschZeuse
Pfotor

Eingegangen
10 Entwürfe.

Fig. 20

Preisgekrönter

Entwurf.

8 senkrechte Hebewerke :

5 mit Schwimmern,
2 mit Kolben,
1 mit Gegengewicht an

Wagenbalken ;

2 geneigte Ebenen :

1 mit Pressluft,
1 mit elektr. Antrieb.

5 Schwimmer mit vertikaler

Achse. Zur Führung
4 grosse Schraubenspindel,

welche gleichzeitig
durch eine Rotationsmaschine

angetrieben werden

und sich durch die
an dem Trog befindlichen
Schraubenmuttern bewegen

(nach Jebens).

Centralblatt der
Bauverwaltungen 1895.

Zeitschrift des Vereins
der Ingenieure 1899.

Zeitschrift für Bauwesen
1901.

Handbuch der
Ingenieurwissenschaften II I8.

cScfrwimmerhebewert SHenricßenburg Dortmund-
Ems-Kanal.

Eröffnet 1899.

Mit wenigen Abänderungen

nach dem preisgekrönten

Entwurf ausgeführt.

Zeitschrift für Bauwesen
1899 und 1901.

Handbuch der
Ingenieurwissenschaften III«.

Geneigte Ebenen
/on Ces/in.

Entwurf für
den Donau-
Oder-Kanal.

1892.

-Kethe

>>>>>>>>>>> »>>?>>>>»»'

\L
Pressholben

Druckverteilung von Wagen

auf Räder durch Kette
und Presswasser.
Anschluss an die Haltung
durch Anpressen des

Wagens. Hydraulische Seil-
spannvorrichtung.

Riedler,
„Schiffshebewerke" 1897.

Handbuch der
Ingenieurwissenschaften 11 Is.
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Wettbewerb für den Donau-Moldau-Elbe-Kanal 1895.
Veranstaltet vom österreichischen Handelsministerium.

Benennung und Skizze „ Beschreibung LiteraturB
i Zeitangaben

Entwurf der Druckverteilung mittelst Riedler,
vereinigten 5 Wälzungsrollen, die eine i „Sdiiffshebewerke" 1897.

böhmischen Kette ohne Ende bilden.
Maschinenfabriken.

Einfache Querbahn
m/t Gegengew/chtaausg/e/chg.

Senkrechte kliebeioerke
1. mit Schwimmern ;
2. mit öegengewichtsausgieichung an /Ketten.

Entwürfe
von Haniel u.
Lueg in

Düsseldorf.

(Schluss folgt.)

Das Alvierwerk, Hochdruckanlage
Von dipl. Ingenieur A,

Mit Bewilligung der Firma

Am Fusse der Scesaplana (2968 m), liegt gegen
Osten zu, hart an der Schweizergrenze, im Vorarlberg
der Lünersee (1943 m über Meer). Sein Abfluss,
der Alvierbach, durchströmt, nachdem er von links
her noch einen Zuwachs erhalten hat, in wildem
Laufe das Brandnertal. Hier liegt 1047 m hoch das

Bergdorf Brand, das im Sommer häufig von Touristen
besucht wird. Bald nach dem Verlassen der Ort-

der Firma Getzner-Mutter & Co.

BEILICK, Bern.

Getzner-Mutter & Co.

schaft nimmt der Alvierbach von redits her den Sa-

rotlabach auf und stürzt sich mit grosser Gewalt in
die Bürserschlucht, die sich volle 3'/- km we't er_

streckt und zu den ersten Sehenswürdigkeiten des

Landes gehört. In dieser Schlucht wird noch nach

alter Sitte im Herbst das Holz, das man in den

steilen Bergen fällt, zu Tale geflösst. Am Ende der

Felsenhänge liegt in der Talsohle unten das Dorf

Das Alvierwerk. Abbildung 1. Übersichtsplan der ganzen Anlage.
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